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Executive
Fahruisse-Versteigeruug.

Vom k. k. Landes- als Handels-
gerichte in Laibach wird bekannt ge>
Macht: Es sei über Ansuchen des
Michael Lentsche, durch D r . Rudolf,
die executive Felldietung der den Ehe^
leuten Blas und Carolina Kleulcnciö
in Laidach gehörigen, mit gerichtlichen:
Pfandrechte belegten und auf 246 si.
?() kr. geschätzten Fährnisse und Ein-
richtungsstücke bewilliget lind hiczu
zwei Feilbietungstagsatzungen, die erste
auf den

1!1. A u g u s t
und die zweite auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
jedesmal von 8 bis 12 Uhr Vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr Nach'
Mittags, in der Kapuziner-Vorstadt
Haus-Nr. 56 mit dem Beisätze angc^
ordnet worden, daß die Pfcmdstückc
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schä'tzungswerth, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter dem
selben gegen sogleiche Barzahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
1. August 1868.

(2059" 1) 0il-. 4438.

Bekanntmachung
Voll! gffcltlgten k. t. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht:
Es habe Herr Sigmuul) Staria von

Stein gegen Franz Snftanz von Mün-
tendolf und rücksichtlich gegen dessen Vcr-
laß dieMaudatsllage clc !.'",<>«, . " , i . d. M . ,
Z. 4438, wegen ans dcm Schuldscheine
ddo. l . November 1859 schnldigcr 300 fl.
ö. W. sammt Anhang eingebracht, wor-
über der Zahlungsauftrag ddo. 31. d. M.<
Z. 4438, c> flössen isl.

Da diesem Gerichte die Rechtsnach-
folger des Franz Snpmiz nubckauut sind,
so wurde znr Wahrung ihrer Rechte Herr
Anton Hafner uon Stcin als Eurator
aufgestellt uud zugleich demselben der be-
treffende Zahluugsauflrag zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Stcin, am 31slcn
I n l i 1868.

(201^>- 3) Nr. 4798?

Dritte erec. Feilbietunq.
Vom gefertigten l. k. Bezirksgerichte

wild bekannt gegeben, daß die dritte cxĉ
cutive Feilbiclnng der Realität des Var-
thclmä ssotlnl von Uöevk, im Schätzwcrlhc
per 877 fi. 40 kl., am

28. Augus t d. I , ,
Vormittags 10 Uhr, hicramtö stattfindet,
wovon Kauflustige mit dem Edictsanhangc
vom 22. März d. I . , Z. 1989, verstän-
diget werden.

K. l. Bezirksgericht ttaaS, am 26steu
Juli 1808.
^ 1 9 9 7 - 2 ) ^ " Nr .4798.

Uebertragnnq
dritter erre. Feilbietun«.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Fcisuiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kauöic vou Präwald, durch den Ntacht-
haber Malhiaö Valencic vou Dorncg,
gegen Josef Marinci? von SagurieNr. 45
polo, schuldiger 107 f l . c. ». «. die mit
Bescheide vom 18. März 1808, Z. 2306,
angeorduetc dritte executive Feilbictung
der dem Josef Marincik vou Sagnric
Nr. 45 gehörigen, im Grundbuchc ncl
Herrschaft Prem ."uli Urb.-Nr. 23 vor-
kommenden Realität mit dcm vorigen An-
hange auf den

9. O c t o b e r d. I . ,
um 9 Uhr früh, hiergcrichtS iibertragcn
worden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 2teu
Jul i 1868.

(1999—2) Nr. 4879.

Greeutive Feilbietun^
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Fcislriz

wird hicmil bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen dcs Andreas

Urbancc vou Baö )ir. 85 gegen Johann
ValencA', zu Handen des Rechtsnachfol-
gers Michael Falur vou Bac, lvcgcn aus
dem Vergleiche vom 10. Iäuncr 1853,
Z. 250, schuldiger 70 ft. 50 lr. ö. W.
<:. 6. l). in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dlM lctztcrn gehörigen, im
Grundbuchc des Guttö Steinberg >u!>
Urb.-Nr. 13,̂  vorkommenden Realilät,
>m gerichtlich eihobencn Schützuugöwerlhc
von 060 fl. i). W . , gewilliget nild znr
Vormchme dtisclbcn die Feilbietuugstag-
satzungeu aus den

15. S e p t e m b e r ,
13. O c t o b e r lind
13. N o v e m b e r 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormiilags um 9 Uhr, in der
Gcrichlokanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, oaß die feilzubietende Realität
unr bei der letzten Fcilbicluug auch uutcr
dcm Schätzungswcrlhc an den Vlcistbic-
tclldeu hinlangegcbcn werde.

Das Schätzlingöprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die Vicitationsbedilignissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Alnlsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 0ten
Jul i 1808.

(2003—2) Nr. 4851.

Crecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird humit bekannt gemacht: ^
Es sci über das Ansuchen der k. l . !

Finauzprocuratur uon laibach gegen Mat-
thäus Tomöic uoil Grafcnornnu ^lir. 38
wegcu auS dcu Zahlungsaufträgen vom
18. October 1863, Z. 373 uud 374 dcm
hohen Arrar schuldiger Perccutualgedührcn
pr. 25st. 03 lr. und 7 fl. 50 kr. ö. W. o. >. l>.
in die executive öffentliche Veistc^crung der
d l̂n Lctzlcru gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Adclöberg ^uli Url>. - Nr. 383
umkommenden Realilät sammt An- und
Zngchör, im gerichtlich erhobenen Schäz«
znngswcrthc uon 930 f l . ö. W., gewilligcl
und zur Voruahmc derselben die Feilbic-
tuugslagsatzungen auf den

11, S e p t e m b e r ,
9. O c t o b e r und

10. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier
gerichts mit dcm Auhauge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbicluug auch unter tum
Schätzuugswlrthc an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das Schütznugsprotokoll, der Grnnd-
bnchscxlracl imd die ^icitaliousbcdingnissc
köuucu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlbstundcn cingcfehcn werden.

K. k. Bezirksgericht Fcislriz, am 5tcn
Jul i 1868.

( 1 7 8 7 - 3 ) Nr. 4339.

Erccutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht, daß znr
Vornahme der in der Execntioussachc des
Hcrru Guido P^'ugraz, durch Herrn Dr
Pougraz uou laibach, gegen Herrn Jo-
hann Eucct vou Graftnbrunu lvcgcn schul-
digcr 317 st. 75 kr. ö. W. c. >. «'. mit
Bescheid des k. k. Landcsgcrichtes laibach
vom 23. Mai 1868, Z, 2728/103, be-
willigten executive« Real« und Mobilar-
Feilbielung drei Tagsatznugcn, nämlich
auf den

10. S e p t e m b e r ,
12. O c t o b e r und
12. N o v e m b e r d. I .

im Orte der Realität und der Fährnisse
zu Grafcnbruun angeordnet worden sind.

Der Grundbnchscxtract, das Schäz-
^nugsprotokoll und die Licitcitionsbrding-
nissc können hicrgerichts in dcu gewöhu-
lichcu Amlsstundcu cingcschcu wcrdcu.

K. k. Vczirksgelicht Feisuiz, am 13tcu
I u m 1868.

(1978 -2 ) )tr. 3000.

Neasslllninlllg.
Vou dcm t. t. Bezirlsgerichlc Plauiua

miro hicmit bekannt gemacht:
Es sei iu der Efecutioucsachc des

Herrn Mathias Volfingcr uon Planina,
Execulionsführc!, gcgcn Johann Knöl^u
vou ^aasc, Exccnteu, die anf dcu 2tcn
März 1800 angcordnct gelrcsene uud so-
hin sistirlc exccntiuc dritte Feilbictnug der
5cm Johaim Knölan vou ^aasc gehö-
rigen. >u!) Urb >Nr. 2 ml Grundbuch St .
Margarciha zu Planiua vortounuendc!',
uns 2:529 f l . 02^ k<. ö. W. gerichtlich bc-
wcrlhclen Vierlelhube in îaase wegen
schuldigen 3iestes pcr 124 fl. <'. ̂ . <'. »bcr
Ersuchcu des Excelltionsführers rcassu-
mirt nud zu deren Vorliahme die Tcig-
saßung auf den

2 5. S e p t e m b e r l. I ,

Vormiilags 10 Uhr, hicige,ichls uiit ocili
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Plauiua, am 4ten
Mai 1808.

(2000—2) Nr. 4320.

Executive Feilbietung.
Vou den, l. k. Bezirksgerichte Stcin

wild ln'emit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansnchcn des Herrn

Johann Kccel von Stc in, ^ls Johann
Nep. Knhncl'schcr Univcisnlcrbc, gegen
Gcorg Snönit von Sdnsch wegen nus
dcm Vergleiche vom 0. Jul i 1800, Nr.
3353, schnloiger 251 fl. 70 kr. ö. W.
c. 5, «'. in die efecntiue öffentliche Verstci-
gerunq der dem lctztcrn gehörigen, im

l Grnndbnche «<! Hof Sdnsch Urb.-Nr. 14,
lu! Herrschaft Münkendocf Urb.-Nr. 40,
47, 53, 54 nno 59 uud Gut Kreutberg
>ul, Erlrcict.-Nr. 7 vorkommcudcn Rca^
litäten, inl gerichtlich cihobencn Schäz^
zungslvcrlhc uou 19^0 ft, ö. W,, gewilligct
und zur Voruahmc derselben die drei
Fcilbiclungstagsahuugeu auf den

1. S e p t e m b e r ,
1. O c t o b e r und

3 1 . O c t o b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Ocrichlskanzlci mit dcm Anhangc bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbiclnng auch unter
dein Schätznugswctthc au den Meistbie-
tenden hiutangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
bnchsextract und die ^icitationsbcdiuguissc
könne» bei diesem Gerichte iu den gewöhn-
lichen Amlöstuudcu ciugesche!, werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25slcn
Juli 1868.

(2065 -2 ) Nr. 3890.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stcin

wird hicmil bckannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Jakob

Schuster vou ^>tciu gcgcn Michael itciN'
prrlc von Stcin am Graben wcgcu aus
dem Urtheile vom 18. Novcmbcr 1862,
Nr. 5002, schnldigcr 105 fi. ö. W.(^. 5. <:.
in die executive öffentliche Versteigerung
des dcm lctztcrn gehörigen, im Grnno«
luiche Stadt Stcin «ul> Urb.-Nr. l54 vor-
kommenden Realität, im geiichtlich erho-
benen Schätzuugswcrthc von 718 f l . ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
orci Fcilbictnngstagsatzungcn auf den

15. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
13. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtbkauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei der lctztcu Fcilbictung auch uutcr
dem Scliätzungewcrthe an lcn Meistbi>
tcndcu hintungcgcbcu wcrdc.

DaS Schätzuugsprotololl, der Grund-
buchsextract lmd die Licitationsbedingnissc
können in den gewöhnlichen Amtsstlindeu
hicrgelichls eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht S>ciu, am 5teu
Jul i 1868.

(2966-2 ) Nr. 3714.

Rcassulnirullss der
dritten erec. Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Stei"
wird hicmit bckannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcs Hcrru Io>
hanu Dedeuz in Stein, Ccssionär dcs
Vartliclü'ä Il,öoüc in Naoomlc, gcgc"
Vtatlhäns Icretiua von Mallihrib wcge»
ans dcm Vergleiche vom 27. Nooilllbcl
1858, Z, 5880, schuldiger 57 fl. 75 l''
in die Rcassumirung der l'ercis bewil
ligtin und sistirtcn dritten cz'eculivcu Feil'
bictuug der dem Lrtzlei'i gehörigen, iw
Grnndbuchc der Heirschaft Krenz >̂>!'
Url'.-Nr. 80, ln,^. 7i) vortommen^cu, ans
1747 ft. 60 kr. bcwcrthcttu Realität ae-'
williget nnd zur Vornahme derselben'die
ciuzigc Feilbictungstagfatznng auf den

9 S e p t e m b e r l. I ,
Vormittags 9 Uhr, iu der Gerichtskal'zlci
bestimmt.

Das Schätzungsprotokoll, der Gruud'
bnchscz'tract und die Licilationsbcriugms!''
können bei dicseiu Gerichte iu dcu gc<
wöhnlichcu Amtsstuudcu ciuncschcu werden.

K. l. Bezirksgericht S lc iu , am 2ttl'
Juli 1868.
(2004-2 ) ^Nr? ^ ? .

Grecutive Feilbietuna-
Von dem k. k, Bezirksgerichte Feistch

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn der k. t>

Finanzprocnratnr in Laibach gegen Mal'"
tin beziehungsweise Michael Sabcc vo»
Schillcrtabor Nr. 10 wegen schuldiger l. f-
Stcucru pr. 79 ft. 26 kr. ö. W. <!. ^. <>
in die executive öffentliche Versteigen»^
der dem Lctztcrn gehörigen, im Grund'
buche des Gutes Schillcrtabor «uli Urb.'
Nr. 9 vorkommenden Ralität, im ge<
richllich erhobenen Schätznngswerthe vo»
800 fl. ü. N . , gcwilligct und znr Vor-
nahme derselben dic drei Fcilbictungstag'
satznngcn auf dcu

11. S e p t e m b e r ,
9, O c t o b e r und

10. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
uur bei der letzten Fcilbietuug auch u»tc''
dem Schätzuligswerthe an dcu Meistd'^
tcndcn hintaugcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprototoll, der Gn»'^
bnchscttract nnd die tticillUionsbcdina»ls"
können bei dicscm Gerichte in dcn gclvöl)»'
lichen Amtsstnndcn ciugcschcn werden.

K. f. Bezirksgericht Fcislriz, am 3""
Jul i 1868.

( 2 0 4 9 - ^ ) Nr. 27^1.

Erecutive Feilbietung. ^
Von dem k. k. Bezirksgerichte La»

wird hicmit bckaunl gcmacht: ,
Es sei übcr das Ansnchcn dcs Am^

Pfalfar von Lajöc bei 5tal,öc gcgcu ^
thclmä Wcncdig von Sclzach Nr. .'^ '^^
gcu aus dcm Vergleiche vom 10. 2 l M .
1807, Z. 2005, schuldiger 157 fl. l ) 0 ^
C.-M. c 8. <-. in die executive ossc"!^
Versteigerung der dem lctztcrn g ^ ! ^ > ! '
im Grnndbnchc dcr Hcrrschnft " " " / H
Urb.-Nr. 1774 vorkommende!', zu Sciz«
>uu Haus°Nr. 32 gelegenen Ncaliiat,^^
gerichtlich nhobenen Schätzungswcrthc ,̂
1872 fl. ö. W., gewilligct lind zur ^
nähme derselben die erste FcilbictlMg"
sai)ung auf dcn

9. S e p t e m b e r ,
die zweite anf deu

9. O c t o b e r
und die dritte auf dcn

9. N o v e m b c r l. 3- ., hcr
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, , ^ t
Gcrichl^kauzlei mit dcm Anhaugc ^ ' ^ j B
worden, daß die fcilznbietcudc «" ^^ ,
nur bei der letzten Fcilbictuug ^ is tb lc '
dein Schätzungöwcrlhc an dcu ^^
tcndcu hiutangcgcbcn wcrdc. M-u»^

Das Schätznngsprotokoll, b" , ŝsc
buchscxtract und die Licitaliousdeo' ^ » ,
tönucu bei diefcm Gerichte in dc" ^ „ .
lichen Amtsstllndcn eingesehen wcl ^ ^

K. k. Bezirksgericht Lack, ^
Jul i 1868.
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(W87-3) Nr. 3244.

Erecutive Feilbicllmg.
, '^ou dcm k. l. ^czirlsgcrichte Planina

^'ld hicmit belmiul gen,acht:
Es sci iibci daö Ansuchen dcr !, t. Fi<

^n^rocniatnr fin ikraii,, no»!, des hohen
^lars, gegen Martin Vcbar von Zirkniz
-lr. 187 wcgcn ans dcm Zahlungsauf-
^ge vom 20. December 1800. Zahl 65,
Mldiger Ez-cculioiltoslcn pr. 14 ft. 04 kr.
°- W. <!. >l. c. iu die executive öffeullichc
, '̂ftcigcrung der dcm lctztern gehörigen,
''u Grundbnchc HaaSbcrg ^uli Rectf.-
^r. 41,0 vortommclidcu Drittelhube, im
sichtlich erbobenen Schätznngswerthc uon
"^5 ft. i). W., gewilliget und zur Bor-
l̂ ahmc derselben die Fcildietnngstagsatzun-
Wi auf den

12. S e p t e m b e r ,
13. O c t o b e r und
13. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

Aesmal Vormittags mn 10 Uhr, in dcr
^richtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
ûr lici dcr letzten Fcilbictnng a»Ä) nntc^

°cm SchätzungSwcrthc an den Mcistbic-
'knden hintaiigcgebcn werde.

Das Schlltzniuioprolokoll, der Grund-
bllchöcz-lracl und die Licitatiousbediuanissc
^l'nen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
"lhm Amtsstundcn eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Pauina, am 12ten
" a i 1808.

(lWZ'Hz) Nr. 3839.

Ezccutive Feilbietuug.
Aun dcm k. t Bczirtsgcrichle Planina

'̂>b hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansnchcn des Herrn

Johann Sever von Untcrloitsch gegen Io -
^! Niihcvc uon cbendort wegen ans dem
""heilc voin 2. September 1804, Z.3578,
>Alt>iacr 30 fl. 55 kr. ö. W. ,̂. 8 c. in
^ cz.'ccutivc öffentliche Versteigerung der
,/lN letzlern gehörigen, im Gnmdbuche
^'tsch .^,^ Ncctf.-Nr. 110, Urb.-Nr. 37
^'kommenden Rcalilät, im gerichtlich er-
Ebenen Schätzungswcrthc von 2540 f l .
. ' ^ 5 . , gewilligct nnd znr Vornahnic der»
^ben d>e Fcilbietungstagfatzungcn anf den

19. S e p t e m b e r ,
17. O c t o b e r nnd

;, 17. N o v e m b e r 1 8 0 8 ,
^esinal Vormittags nm 10 Uhr. in dcr

ttichtskanzlci mit dcm 'Anhange bestimmt
, ^ e n . haß die f.!l;nl>,ftt!i5c I i ^ -

"l nur I'li dcr letzten Fcübictliug mich
h,' rr drin Eä'ätznngsirertl'c an dcu Meist

^^dkn bintnngsgrl'cn mc^c.
bück ^ Schahungspr^okoll, dcr Grund-
^^ t l l r ac t nlid die Lic>lat,onöbcd>!!gniss'
^ "ttn bci diesem Gerichte in ocn gewöln^

^'' ^mt^stlindcn ringsseden wcldcn,
^ „ ' '̂ Bezirksgericht Planina, am lOten

( I 9 8 i _ ^ ^ Nr. 3610.

^Mutive Feilbietung.
^ i i ^ " ^ " k. k. Bezirksgerichte Planina

° lncnnt bekannt gemacht:
f ^ ^ sci ilder das Ausucheu dcö Slc>
der m!°"'"r von Zirkniz, als Ecfsionär
^anl s ' " Wi^ar uon cbcndort, cicgcn
Klcî  " " ^c l lc wegen aus dcm Per-
^ 7 ' ° ' " l 4 . Mai 1804, Z. 2223, schnl̂
dic c, ^^ fl. 30 lr. ö. W. c ^. ('. in
deili s "^"c öffentliche Versteigerung dcr
b"a«,n " " «chörigcn, im Grundbnche
G>l»^?^ ""^ Ncctf.-Nr. 524 nnd im
d^^uchc Thnlnlat .n!» Ncif.-Nr. 570
l'chtli^, ? " ' UebcrlandSgrniide, im gc>
1'̂ 0 ss ."bobencn Schätznngswcrlhc von
" "h 'Nc 'd^^ " Ncwilligtt n»d znr Vor^
Len auf d " ' ^ ' ' Fcilbictnngötagsatzun'

1 1 . S e p t e m b e r ,
^- D c t o b c r und

!^smc>l 3; N ° " c m b e r 1 8 0 8 ,
^chlbf« / " " l ^ a s um 10 Uhr, in dcr

Horden ^ s '"'t dem Anhange bestimmt
bci d^/ °ab dic fcilzubictcndc Realität
°ni, S c h . ^ ^ n Fcildiclnng auch n»<e>
" ' hin ^" '»^"cr lhc an dcn Meistbicten-

, Da/Z^ebcn werde.
tcr Grnnd-

^">c„ ^ : ""d dic ^icitationsbcdingnissc
Uchcn ^ , ^ ' ^>n Gerichte in dcn gcwöhm
^v ^ k, B>> ? ^ " cinaeschcn wcrdcn.
-"lai I8^^ ' " sg^ ich l Planina, am 30stcn

(1993 -3 ) Nr. 1504.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t, Bczirtögcrichtc Scisen-

berg wird hicnüt bckalii,t gemach!:
Es sei über daü Ansuchen dcS Josef

Oerdauö uon Podgurica, Bczirt Großla-
schiß, gegen Anton Stufca von Schwör;
H.-^)ir. 35 wegen auö dcm Urlhcilc vom
I. October 1806, Zahl 2794, schuldiger
30f l . 70 kr. ö. W. c. 5, c:. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dem letzlcrn
gehörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft
Seiscnbcrg >u!» Rctf.-Nr. 270, Fol. 332
uoltommcndcn HubitalitiU, im gerichtlich
erhobenen Schatzungswcrlhe uon 1550 ft.
ö. W., gewilllgct und zur Vornahme dcr-
sclbcn die Feilbiclungstagsatzungcn auf den

15. S e p t e m b e r ,
16. O c t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in d r̂
Gn'ichtstanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbictluig anch nutcr
dcm Schähungswerthe an dcn Mcistbic«
tenden hiutaugcgcbcn werde.

Das Schätzungsl'rotokoll, dcr Grund-
bnchse '̂tract und die Äcitationöbcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtßstundcn eingesehen wcrdcn.

5t. k. Bezirksgericht Seiscnbcrg, am 15ten
Mai 1868.
(1972z—3) Nr. 1813.

Executive Feilbietung.
Von dem k, k. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über oc>s Ansuchen des Johann

Borslnik von Ratitna gegen Äarthclmä
Ülasouc von Oberlaidach wegen aus dem
Vergleiche vom 11. Juni 1867, Z. 1939,
schuldiger 40 si. ö. W. c. l<. <!. in die exe«
cutlvc öffentliche Versteigerung dcr dcm
lctzlcrn gehörigen, im Grnndbuche Loitsch
>ub Rctf.-Nr. 286, Posl-Nr. 330, im ge<
richtlich erhobenen Schähungöwerlhe von
415 ft. ö. W., gewilliget und zur Vor»
nähme derselben die drei Feilbictungötag-
satzungen auf den

5. S e p t e m b e r ,
7. O c t o b er u»d

10. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den/daß die fcilznbietcndc Realität nur
bei dcr lctztcn Fcilbiclnng anch unter dcm
.Schätzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die LicitationSl'cdiugnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtbstundcn eingesehen werden.

it. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
19. Juni 1868.

(1945 -3 ) Nr. 12719.

Executive
Rcalitäteu-Versteigermtg.

Vom l. t. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es jei über Ansuchen des Johann
Trampuä vcn, Golowerdn die cxccnlivc
Versteigerung dcr dcm Iohanu Trumpus
uou Golowcrdu gehörigen, gerichtlich auf
083 fl. 20 kr, geschätzten, im Giundbuche
ix! Iabornig >>ul» Urb. - 3tr. 90 , Rctf.<
'^tr. 204/1 vorkommenden Realität bewil-
liget nnd hiezn drei Feill'iclungs > Tag-
fatzungcu, und zwar die erste auf dcn

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O c t o b e r
und die dritte auf dcn

4. N ouember d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmlSlanzlei mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalilät bei
der ersten und zwcitcn Fcilbntung nur um
oder über dcn Schätzungswert!), bci dcr
dritten abcr anch untcr demselben hintan-
gcgcbcn wcrdcn wird.

Die tticilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadinm zu Handen
dcr ^icitalionscommission zu erlegen hat,
so wie das Echätznnasprolokoll und dcr
G'-uudbnclMxtract können in dcr dicsgc»
richtlichen Registratur eingesehen wcrdcn.

Laibach, am 28. Juni 1868.

llurort «Ibiollvnbvrz
(Stciermark, Oesterreich,)

mit dcr t ' u««<n» t l »«> ! - , N » , » » , n - u>,d V4,<n»^v,,««n>»l«z««»N«' mit' dcm
^ « « , « , , » l « ? . , , , < » » « « , ; nächst d r » « « > > » » > » » - « « n t l » , , iijz»l^>«« l«>,
üNsscmcm vchci.d gclcgcu und rühmlichst bctamit durch dic aui,g^cianittm Hcilnfolgc
sl'inrr Miueralwässcr, — l , ,»«»«»««,>,»re »,«« «« i rn l» '«»««», , « n , l t « »

, , , « » » , >««n«^,^ V>,«^^> « ^ » ^ , , „ ^ , «>^»V»,»,»e>,« c i ^»»W«V»
^«-l«'l»»«»<«", Uou ciurm Appcnzcllcr Scniim dercitcll! Ziccicumulkr, — V»»»«Ü!U»
«l«-l»<^ ^> i« ,»» mit riucr außcrordciltlich mildcu, wiu'd- und staubfreien Luft,
comfurtadlc Wuhnuu^ii, — Cur- uud Lcscsalouö — gute Nrstainatioucu uud Mlisik-
capclll', - l. l. Post- uud Tclcgrascii-Statiou. — «Vl«? O«>»«„>«««»<«« ,>
mi' düii «l««,«««»>»,»«t»T»u,,^,» T^,»»« und 8 > » l « l l » « l urrmitlclu tägliche,
doppcilc Postvndiuduiisscu, Stclluiagcu und liequeinc Lohululscheu. — l»»»l^<»n v « > «

I f« l»« , ' , ' »» l , , ' i z ^<üe> ' -> l«^ t»» , ,«^« , , fiud au die gefertigte Dkcctiou
^ odcv an die Viiuiucu-Vcrwaltunci in Glrichrubcrg zu richten; HV«>»»>««^«»Ml<>»
. «<v»»«»jf«»« mit cincr Tarangabc — jedoch nur au lctzlcre.
! M ^ " «»«««e-Rt,'«»»'««'«»,",,'^,» siild durch alle reiwmmirttu Mineralwässer-

Handln»^!! und großercu Buchhandlungen dcr ostcrr. Monarchie uuen!g?ltlich zu bc-
ziehrn, sowie alich durch die Hcrrcu >«»»»»x«««t«l» H V»^>« ,» iu ^, '»,»>^»
ß',,^t » . 5». nnd « « » , ' « , , , dnrch Herrn t>. « . «««»» in Berlin , durch Herrn
W. « » « , « « «»«»«»,«« «»«,»»,,««I,,«z5 »^«»>n>« und He rn « , ,«<»H
><» '««« '» Z««,«'>,ll»«,,«ll!»«,r i» l^«"l>»«l^^ dann uon dcr

! Direction Vcs Glcichcndergcr Ict icn VercineS
, (1148—6) m Graz (Steirrmark, Oesterreich).
> ^

(2028-2) Nr. 1988.

Orecutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bekannt gemacht, daß übcr Anfuchcn
dcö MaccariuS Maci von Podgrad, Ccf-
sionär dcr Maria Schmce von Luibach,
gegen Georg Simcuc von Doosko, Exe«
cuteu, wegen iius dcm gerichtlichen Ver-
gleiche vom 1. September 1857, Z. 2755,
schuldiger 944 fl, 72 kr. ö. W. <'. >. c.
die executive öffentliche Vc»steige»ung der
dem Letztcru gehörigen, im Grundbuche
dcr D. R. O. Commcnda laibach ^ud
Urb.-)ir. 301 vorkommenden, zu Douslo
liegenden Hubrcalität, im gerichtlich er-
hobenen Schätznngowcrthc von 4208 ft.
32 kr. ö. W , , bewilliget und zur Vor-
nahme drei Feilbietungslagsatzuugcu, nnd
zwar auf dcn

l. 4. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
13. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dieser
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange an-
geordnet wordcn sind, daß die feilzu-
bietende Realität nur bci der letzten Fcil-
bictung auch nntcr dem Schätznngswcrlhc
an dcn Meistbietenden hintaugcgcbeu würoc.

Das SchätzungöprotoloU, dcr Grnnd-
buchscz,'tract und die ^icilalionöbcdingnissc
können bci dicsem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht (Hgg, am 23slcn
Iuui 1868.

(2025^2) ^ sir. 989.

Executive Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Ogg i^ird

hiemll bekannt gemacht, daß ubcr Ansuchen
der Helene Mcdvcd, dnrch ihrcn Bevoll-
mächtigtcn Franz Bclciun von St . Hc-
lcna, gegen Georg öimcnc von Dousko
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 20. September 1866, Zahl 2250,
schuldiger 459 ft. 92 kr. ö W. ^. s. c,
die cxccntivc öffentliche Versteigerung der
dcm ^ctztcrn gehörigen, im Glundbnchc
der D. R. O. Commcnda laibach «ul,
Urb.^N'r. 361 uoltommcnden, zu Dovsto
liegenden Hubrcalilät, im gerichtlich er-
hobenen Schätznngswcrlhc von 3370 si.
40 kr. ö. W . , bewilliget und zur Vor-
nahme derselben drei Feilbictnnu.ö-Tag-
satzungcn, nnd zwar auf den

14. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
13. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
dieser Gcrichlskauzlci mit dcm Anhange
angeordnet wordcn sind, daß die fcilzn»
bietende Realität nur bci dcr lctzteu Fcil-
diclnng auch nntcr dem Schätzungswcrthc
an den Meistbietenden hintangegebcn wer«
dcn wllrde.

Das Schntznngsprotokoll, dcr Grund-
buchscftract mid dic Licitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte iu dcn ge-
wöhnlichen Amlsslunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 27sten
März 1868.

(1976—3) Nr. 1499.

Zweite
eree. Real-Fcilbietlmg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl
wird im Nachhange zn dem Edictc vom
0. Inn i d. I „ Z. 1158, in der Execntions<
sachc des Peter Kuhar von Zadraga, Ceŝ
siouär des Anton Ntcrscholl, gcgcn Josef
Sparoviz von Zadraga Nr. 10 l'um:!<»
210 ft. ö. W. l'. «. c. bekannt gemacht,
daß zur crsteu Rcalfeilbictungstagscitznng
am 31. I n l i d. I . kein Kauflustiger er-
chienen ist, weshalb am

28. August l. I . ,
zur zweiten Tagsatzung geschritten wcr-
dcn wird.

K. k. Bezirksgericht Ncumarktl, am
1. August 1868.

" (2040^2) Nr. 3l.'(X).

Reassnmirung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Wipftach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Herrn

Eugen Maycr von Wippach gcgcn Anton
Mallik von Lozc wegen aus dem Urlhcilc
vom 24. März 1852, Z 1522, schuldiger
484 fi. C.-M. c. «. c. in die Reassumi«
rnng der bcrcitS bewilligten c^cculiocn
Fcilbictung dcr dem E^ecuteu gchörigcu,
im Grundl'uchc Lcutendnrg .<ul) Urbars«
Nr. 1 vorkommenden Zwölftclhube, mit
Ansnahme des bereits clstandcnen Ackers
lm I(^!i»l, nnn Wiese Xl»ci,^. ^ r >̂ uli
Urbars-^ir. 4z , Rclf..Z. 1 cingetragcncn
Viclundzmauzigstclhubc, mit Ausnahme
des dazn gchörigcu, bereits veräußerten
Ackers, nuu Niese l'<><> mün^'; der da>
selbst ^>I, Urb.-Nr. 41 , Rctf.-Z. 15 vor>
kommenden Realität; dcr daselbst >nl»
Urb. Nr. 12, Rctf.'Z. 5 , mit Ausnahme
dcs veränßcrten Ackers, nun Wiese p<xl
..n'Nl'. ; dcr daselbst ^nl» Urdars-Nr. 18,
Rctf . -Z. 6/7 nnd 5u!» Urbars- Io l . 49.
Rctf.'Z. 19 vorkommenden Realität; dann
dcr im Grnndbnchc Haasberg .̂ i!» Urb.»
Fol. 15, Posl-Nr. 177 vorkommenden Rea-
lität ; endlich dcr im Grnndiiuche dcr Herr-
schaft Wippach «lll> Urbars ssol. 148 und
ebendaselbst ^u!) Urb.^Nr. 275, Post«Nr.
415 vorkommenden, gerichtlich anf 6570 ft.
E. » M . bewcrthctcn Realitäten gcwilliget
und zur Vornahme derselben die Feilbic-
tungö-Tügsatznugen anf den

9. S e p t e m b e r ,
7. O c t o b e r und
4. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal früh 9 Uhr, in der Ge.
richtslauzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordcn. daß die fellznbietcndcn Realitäten
nur bei dcr letzten Feilbietnng auch untcr
dem Schätznugswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hintanglgebcn werden.

Das Schätznngsprolokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Licitatiouöbcdingniss'
können bei diesem Gerichte in del, gewöhn-«
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nippach, am 26sten
Juni 1868.
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Eine UchnNg
mit drei Zimmern, Küche :c kann cuif

Michaeli d. I . in der Pelcrö-Borsladt

Nr. 7 bezogen werden. (2078-1)

Auskunft daselbst im I. Sock.

I n Stein in Krain
ist cm stockhohes Hans mit Wirthögcrechtsamcu,
aus einem gnteu Posten in der Nähe des Halipt-
Platzes gelben, auch für andere Geschäfte geeisi-
net, anö freier Hand miter günstigen Vedingnn-
gen zu verlaufen. Nähere? brieflich oder münd-
lich in U i t t a i nächst der Eisenbahnstation bei

(ll>9< 2) « , » , » , » 4 « I « » « > .

Gin Wraktieant
oder

Lehrling
wnd sogleich aufgenommen. (2070 —2)

3iähcrcs im Comptoir der Vaibncher Zcitnng,

il. ft. 3 sammt Stempel,
( l !»N2-3) womit man den

Haupttreffer °°„ 200.000 st.
gewinnen lann.

I< W. Wutscher, Ioh. (5. Sothcn,
in ^aibach, in Wien, Grade» :̂»

"' Gchiil- nnd 3'plllch-Klllnktn,
sonne den an Ohl>Nanschen, Zischen, Singen, Klopfen nud dergleichen leidenden nnrd

Medicmalrat l ) «V». ^V«RL»AzUll̂
aus Dresden, ivelcher seit.̂ N Jahren i»il den fraglichen Kranlheilrn ausschließlich sich beschäftigt,
und die 5hren ohi'e iede ^eläsligling der Krauten unlersncht, den ̂  bis ̂ 4.August, Samstag
bi<« Moulag, iu Vail»acl, „Pos tho te l ^uv 3̂ tndt W i r n " Nach erlheileu- '.'bi<< ! Ul»r.

und M't 29. September (Michaeli) 1868 zu beziehen ist das

Gasthaus „ M schumM Adler"
in Planina.

Das Nähere ertheilt auf briefliche oder mündliche Anfragen der Eigenthümer
2l . Perenitsch in P lan ina . (2072-1)

Reinignnss der Zähne!

Pas lltlllhlnte Aullthmn-MWwlljstr,
desseu Privilegium im Juni IKUIi erloschen und silr dessen ansge;eichuelc Güte zahlreiche Zeng-

üisse vorliegen, ist um den Preis von V^KT^ R<^ kr, ^ » 1 ^ zn haben beim Erzeuger:

5 j z » l < , » » i , N i i , Apotheke am hohe» V t a r k t in NZien.
Fcrucr in ilaibach ( l ! l 0 15)

bci Herrn A . I . Kraschovitz „zuv Brieftaube."

R « « l«D»««»N> Y»«»M5«H»«; . in K»»»l» erscheinend, bringt über das

P 0 jl j i ! ch e Hnalyel ill <jl< lNlliumsjer
folgende Notiz:

Das ^ , ,n t>»< , l « ^ l , , „««,v»»«^« , ist in P a r i s sehr bekannt, wie gleichfalls in
Vondon, wo es bei der Weltausstellung im Jahre M i 2 eine besondere Anözeichnnng erworben hnt.

llnter der Legion ron Mundn-'assern, U'elche lwu Zahnärzten ersnnden und empfohlen >l>er-
dcn, ist das des Herrn I . O . P o p p , pralt. Zahnarzt in Wien, Stadt, Boguergass? 2, das Ein-
zige, welches sich in allen Schichtru der gntcn Gesellschaft des besten Zuspruches crftcnl seit mehr
als einem Dccenninm.

Thatsächlich überzeugt von den >,«»ll«»»»»«»»» HH'l,'H^«,,,^,-«»,, dieses Anathrrin-Mnnd:
Wassers bei ^,»z,»!»i« >»»,»<>«.§»«><» ^ , «, l«»«^« « » ^ii>»»»< »», l!« 3«̂ l?»4 >»!«<<,»«

T», , „ « l» »»»»« «l« l<»» W>««»»«>«, l « » ««<»> l<»tl!»!el»« »» F»,«»»«>i«»»« l « :c c h l
der l̂ n«',-. !!<>!'!<»' !l,^,nli< >,̂  und U"«'«l'<-»>i««!^ l»»». 4b5»l»«»l««->>, der in ganz <5nropa be-
rühmt ist, selbst dieses Mundwasser empfohlen.

Die Veüebtheil und der Nnf diese? .'5,»»»'l»»»«'l»»»5>,,,>«>«'»««>«»,'!« s,c,t sich bis in
die cntferulesten Welttheile verbreitet nud steht demselben noch eine grofte Znlnnst bevor.

Herr Zahnarzt I . G . P o p p in Wien hat sich ein Privilegium in Oesterreich, England
und Amerita genommen.

i < « « ^ < < „ , « ^ n « e l « » , ,»«««««»,» «>«>il««»z,<? ,«« ffi»»«>»,»>« i «
»»>>l»»»'«»»«><»<«» .Hl<>«'!«>«!<" <>><> o» vi«itlmt c'Lllc: ft«u iloiiti l i ' icu <!n ^>>. ,!, 0 . I^>^> : ,,^clt»! «?»«>
« l v o t l l ' r l « ? « ^ ^ « » » < > » v » ' l > » v «st >!» ^lllc? l>ll! «oit <:>, voßu^i i> l 'nl ig et l>l!> v jm>>»8^ ,I'l!»<>
^»nnnL loilomiu»ie." ( ( i l t i i—2)

Z u habeu i n ^'aibach bei J o s e f K a r i i l g c r J o h a n n K r a s c h o v i t z — A u t o n
K r i s p e r — P c t r i c : i ^ k P i r l e r — E d u a r d Ä t a h r u n d , ^ r a s c h o w i r ^ ' W i t w e ; — i n
K r a i n b n r g bei V , K r i s p c r : — i n B l c i b u i q bei H e r b s t , A p o l h e k r - — i n W a r a s d i n bei H a l t e r ,
A p o l h . ; — i n N n d o l f s w e r t h b e i D . R i z z o l i , A p o < h . ; -- i n G u r k f e l d bei F r i e d . A ü m c h c s . A p o t h . ;
— i u S t c i u bei I a h n , A p o l h . ; - i u G ö r z bei F r a n z L a z z a r u n d P o n t o n i , Apo the le r .

Die Klattaner

von !

empfiehlt ihr wohl ass r̂tirteS Lager in « » „ « » « o l l - und I^«<l, ,«n»>»«f«,«lv» !
uud t i » < T l « « zu herabgesetzten Fabritspreiscn, als: i

Vaumwo l l 'Hemdeu vou sl, 1.15 bis fl. 2.tt<> !
Ucinen Hemden , „ 2.25 „ „ 8.75 l
v e i l i e n G a t t i c u (deutsche ssa?on) von fl. 1 40 bis fl. 1.70 ^
«einen-Gat t ieu (ungarische „ ) „ „ 1.70 „ „ 1,l>5

drm gestilligru Zuspruchc bei 5

> «li. Auswärtige Bcstelluugcu werdeu in der solidesteu Weise geaen Nach- ^
^ „ahme dcS Betrages bestens effccluirt. Bei Nuflrägcu aus Hemden wird um Anaabe

der Halsweite, bei Galtieu der Länge, Umfang der Hilfte nnd Schrittlänge ersucht

Zm Frier deg GelmltstWg Sr. Mll.j. des Kllisers.
Dicnstnss den »^.August ÄAtt^

«bei gilnsliger Nillernng^

iu LeoDldsruhe

der Nlnsit-Capelle des löbl. l, k. Inf.-Reg. Frcih. u. H u y n

zuit Islllmilmlioll llllll ckm'lmm'k.
Fi i r vorzügliches, abgelagerte« 2)iärze»bier, schmackhafte Speisen, prompte BedieiN»^

>vird besondere Sorge tragen nnd dcm geneigten Besuch empfiehlt sich
ergebenster

^ntou Menlum.
(2N7l)) Nrstauratrllr der Brauerei.

Anfang 7 Uhr. — Entree »Okr. — Kinder frei.

> Zu Wien und Grnz k. k. priuilrgirt! <l7.;;l-<i)

! Bildhauer, Bau- und Mluststeiumetz
> in ^ ««'«»: ^nn fhaus , nächst der Mar iah i l se r i t in ie, in 5»»«»/.:
> Anncnliasse iin eigenen Hanse Rr. 667, offcrivt sein aunerkannt gröfttes
^ Vager von vorziic,lichst ansgcführtcn nild tiinstlcrisch uollcndelslcn

<Is 1 5̂  K> - H^ <> Il^ ,U I t i < Il^ ^ ( Il^
! ans Graiiil, carrarischcm, steierischem, schlesischem und üsterr.ichischem Marmor uud allen
! Arten Sandsteinen, zn Preisen von sl l<Z bis f l . !MW »,nd mehr.

^ aus Granit nnd Marmor aller Gattungen, vorzüglichst ausgeführt, polirt uud fein gestockt.

wie. H t a t u r » , F igu ren , P o r t r ä t s , Vns tcn , Eamine nnd andere orl»a-
mentale G^ncnstiiinde ans Marmor und allen fonstigeu Striugaltnngen, zil deu
billigsten Preis,» stels vorräthig am '̂ager.

Auch ist die genannte F i r m a , als Eigeuthilmeriu lnchrcrer Marmovbrllchc,
iu der !t,'nge, jeden i» diese Fächer einschlägigen Auftrag nach eingesendeten Tkizze«
oder Zeichnnnsscn in kürzester Zei t ' ansznführeu.

I m Besitze eines großen ^a.^ers Vl'N M a v m o r p l a t t c n , werden Auf-
träge auf Wasch- nnd Toi le t te-T ische, (sonsvle, Tisch-nnd P n l t p l a t t e n "-
billigst nnd schnell lffectnirt.

lverden solid uud bil l igst in den eigenen Schlossereien auf Verlangen ausgeführt.

Kmenbullier Vithpull'er,
für Pferde, Hornvieh uud Schafe.

42 und «4 tr.

von <^ranz Iohan.» Kwizda in Korneubnrg,
allsschlicß. ftriv. ^on Sr. Maj. dem Kaiser Flanz Josef l,

fl. 1.40 pr. Flasche.

PferdeHufsalbe
gesseu spröde, briichi«,e H u f e , kleine hohle Wände l l ' .

fl. 1.25' pr. Büchse.

gegen die Sr rah l fau lc der Pferde.
70 lr. pr, Flasche.

Schweinpulver
vorzüglich gegeu den laufende» Brand.

l!.'j tr. und fl. 1.20 pr. Packet.
Echt zu bez iehen l,ci Herrn W . M e y e r , Apothckcr »no

M . Mikusch in La idach. — I n N e n m al t t l bei I . Neitharek. ^
3 l d c l s b e r g : I . A . Kupferschnl i rdt , Apotheker.

>Vnl'U!mx. Nm da^ Publicnm vor Anlauf von ssalsificalen zn bewahr^
wird augezeigt, mir jeuc Packele mid Flaschen für echt zu hallen, die das Siegel der M»
Apothete zu Korncnburg trage». " >' ^ ( » 1 6 0 - " " ^

(2056-1) Nr. 2841.

Dritte crec. Feilbictung.
I m Nachhange zn dein Edictc vom 7trn

Inn i 1868, Z. 1950, wird belannt gemacht,
daß die eiste nnd zweite Fciltnctnna, der in,
Grnndbuche Pfarrgilt St. Vcit Urb.-Nr.

>W>>W»M»MWl>WMWMW>>^^^^hst!i
146 vorkommenden Nculität alö al'S
erklärt nnd mm zur dritten auf bc

12. O c t o b e r d. I . ,^.

angeordneten Tagsatzung l»esch"tlc" ^

K. k. Bezirksgericht Sittich, " "
August 1868.

Druck und Verlag von I g n a z v. Kse inmayr und Fedor Bamb'erg iu i!aibach.


